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1.Mannschaft    STATISTIK    Saison 2016/17 

Heimspiel  Ergebnisse  Auswärtsspiel   Die meisten Einsätze  

1:0 (1:0) SG  FC Neureut   SG  1:1 (1:0)  Sebastian Weber  30 
1:2 (0:1) SG SSV Ettlingen  SG  4:2 (2:0)  Ingo Rastetter  29 
2:3 (0:2) SG FC West Karlsruhe  SG 3:2 (1:1)  Benjamin Mai  28 
3:4 (1:3) SG FC Berghausen  SG  3:2 (2:1)  Marco Schäfer  27 
4:2 (3:0) SG FV Graben   SG 0:0   Tobias Fückel  27 
5:1 (2:0) SG  FV Malsch   SG 2:2 (2:0)  Robin Gräber   26 
1:2 (1:1) SG  SC Wettersbach  SG 2:1 (1:0)  Andreas Mall  24 
0:3 (0:2) SG Fvgg Weingarten   SG 1:3 (0:0)  Lutz Bergmann  20 
10:1 (5:1) SG  Post-Südstadt KA  SG 2:1 (1:0)  Martin Faißt   20 
2:1 (0:1) SG VfB Knielingen  SG 1:1 (1:1)  Tim Krämer   20 
1:1 (0.1) SG  TSV Auerbach  SG  2:1 (2:1)  Frederik Eldracher  18 
3:2 (2:1) SG  ASV Hagsfeld   SG  1:2 (1:1)  Tim Thumulka  17 
4:0 (2:0) SG TV Spöck   SG  1:2 (0:2)  Andreas Seidel  14 
3:0 (1:0) SG  SVK Beiertheim  SG 2:3 (0:1)  Mathias Eldracher  13 
2:2 (2:1) SG FV Spfr. Forchheim  SG 1:1 (1:1)  Daniel Arnold  12 
           Martin Eldracher   11 
Insgesamt wurden 34 Spieler eingesetzt     Marc Kraut   11 
           Nevis Ekic   10 
Neuzugänge:          Sebastian Würz  10 
Nevis Ekic, Martin Faißt, Tim Krämer, Marc Kraut, Kevin Lehmann,  
Andreas Mall, Andreas Seidel, Marc Vonier, Sebastian Würz 
           
           Die erfolgreichsten Torschützen 
  
Heimbilanz           Sebastian Weber  14  
7 Siege / 2 Unentschieden / 6 Niederlagen     Tobias Fückel  10 
38:28 Tore    23 Punkte        Marco Schäfer       9 
Auswärtsbilanz         Ingo Rastetter    9  
5 Siege / 5 Unentschieden / 5 Niederlagen     Ingo Rastetter    9 
26:25 Tore    20 Punkte        Marc Kraut       4 
Gesamtbilanz          Tim Thumulka    3  
12 Siege / 7 Unentschieden / 11 Niederlagen      
64:53 Tore    43 Punkte        
 
Spielausschuß:         Trainer: 
Vorsitzender: Michael Limpert       Marc Vonier 
Beisitzer: Roland Becker, Björn Brenk, Florentin Pallasch, Wolfgang Weiler, André Lutz     

      Kreisliga Karlsruhe  
 
Der SC Wettersbach wurde souverän Meister und 
Aufsteiger in die Landesliga. Vizemeister Sportfreunde 
Forchheim verlor das entscheidende Relegationsspiel 
gegen Flehingen und bleibt damit Kreisligist. Absteiger 
waren der FV Graben, Post-Südstadt Karlsruhe und der 
SVK-Beiertheim. 
 
Torschützenkönig wurde Matteo Poppert vom SCW mit 
23 Treffern, gefolgt vom Vereinskameraden Patrick 
Firnkes und Patrick Scholz vom VfB Knielingen mit 
jeweils 18 Toren. 
 
Bei der SG wich schnell die Euphorie der Ernüchterung, 
denn nach der Niederlage am 9. Spieltag gegen den 

Tabellenletzten Post-Südstadt hatte man nur fünf Punkte auf dem Konto. Dann aber kam mit dem 
Heimsieg gegen Knielingen die Wende und mit 19 Punkte aus den nächsten sieben Spielen der Weg 
ins gesicherte Mittelfeld. Diese Erfolgsserie gab dem Team das nötige Selbstvertrauen und Sicherheit 
um auch den holprigen Start zur Rückrunde zu meistern. Am Ende hat die Mannschaft die Erwartungen 
gänzlich erfüllt. 

Abschlusstabelle 



...aus der Presse…. 
21. August 2016  FC Neureut – SG Stupferich 1:1 



...aus der Presse…. 
25. September 2016 SG Stupferich – FV Malsch 5:1 



...aus der Presse…. 
16. Oktober 2016 Post-Südstadt Karlsruhe – SG Stupferich 2:1 



...aus der Presse…. 
23. Oktober 2016 SG Stupferich – VfB Knielingen 2:1  



...aus der Presse…. 
18. Dezember 2016  aus „Der Sonntag“  



...aus der Presse…. 
9. April 2017  SG Stupferich – SC Wettersbach 1:2 



...aus der Presse…. 
13. April 2017  Fvgg Weingarten – SG Stupferich 1:3 



2.Mannschaft    STATISTIK    Saison 2016/17 

Heimspiel  Ergebnisse  Auswärtsspiel   Die meisten Einsätze  

0:2 (0:1) SG SV Spielberg II  SG  2:3 (1:2)  Torsten Kroll  28 
3:5 (1:3) SG SSV Ettlingen II  SG 1:0 (0:0)  Pascal Becker  27 
2:1 (0:0) SG SV Langensteinbach II SG  2:2 (1:1)  Levin Ratajczak  21 
2:0 (0:0) SG FC Berghausen II  SG 3:3 (3:0)  Markus Weber  21 
2:3 (0:2) SG  FC Spöck II   SG 3:1 (2:0)  Luca Steinke  20 
2:2 (2:2) SG  FV Malsch II   SG 3:1 (3:0)  Martin Eldracher  19 
4:2 (3:1) SG SC Wettersbach II  SG 2:0 (1:0)  Daniel Gartner  18 
2:1 (1:1) SG  Fvgg Weingarten II  SG 2:4 (2:0)  Janik Hartlieb  18 
4:1 (1:1) SG Post-Südstadt KA II SG 0:2 (0:1)  Manuel Hannich  17 
2:2 (2:1) SG  VfB Knielingen II  SG  1:1 (1:0)  Paul Nagler   17 
4:2 (2:0) SG  TSV Auerbach II  SG  2:1 (2:1)  Alexander Schmidt  16 
4:2 (1:0) SG FC Espanol II  SG  5:2 (2:0)  Markus Eldracher  15 
1:0 (1:0) SG  TV Spöck II   SG 2:0 (2:0)  Patrick Pulm   15 
2:2 (2:0) SG SVK Beiertheim II  SG 2:0 (1:0)  Florian König  14 
3:2 (1:0) SG  FV Spfr. Forchheim II SG  0:1 (0:0)  Felix Fritschi   13  
           Florentin Pallasch  13 
           Dennis Volz   13 
Insgesamt wurden 43 Spieler eingesetzt      Sebastian Graff  13 
           Alexander Vogel  12 
           Sebastian Würz  11 
           Mathias Eldracher  10 
           Michael Eldracher  10 
               
Heimbilanz          Die erfolgreichsten Torschützen 
9 Siege / 3 Unentschieden / 3 Niederlagen 
37:27 Tore         30 Punkte       Daniel Gartner  10 
Auswärtsbilanz          Luca Steinke   9 
4 Siege / 3 unentschieden / 8 Niederlagen     Alexander Schmidt     7 
21:30 Tore   15 Punkte        Sebastian Würz   6 
Gesamtbilanz         Pascal Becker   5 
13 Siege / 6 Unentschieden / 11 Niederlagen    Paul Nagler      4 
58:57 Tore    45 Punkte        Alexander Vogel     4 
Gesamtbilanz          Michael Eldracher     3 
 
Spielausschuß:         Trainer: 
Vorsitzender: Michael Limpert        André Lutz  
Beisitzer: Roland Becker, Björn Brenk, Florentin Pallasch, Wolfgang  Weiler 

Abschlusstabelle 

Kreisklasse B, Staffel 3 
 
Meister wurde FC Berghausen II, auch 
deshalb, weil die Kontrahenten aus Ettlingen 
und Langensteinbach in der Rückrunde 
einbrachen. Die beste Sturmreihe hatte 
Ettlingen mit 90 Toren gefolgt von 
Berghausen (83). 
 
Die beste Abwehr dagegen hatte 
Langensteinbach. Torschützenkönig wurde 
Paul Reitenbach (Ettlingen) mit 32 Toren, 
gefolgt von Fody Touray (21 Toren, 
Spielberg).  
 
Sowohl Ettlingen II als Vizemeister scheiterte 

in der Relegation um den Aufstieg in der A-Klasse (0:1 gegen den Karlsruher SV II), als auch Auerbach 
II als Vorletzter (0:1 gegen Germ. Neureut II), was den Abstieg in die C-Klasse zusammen mit den 
Tabellenletzten Post-Südstadt II bedeutete. 
 
Die 2. Mannschaft der SG konnte ebenfalls überzeugen und holte – auf die Endtabelle bezogen – ihre 
beste Platzierung seit Zugehörigkeit in dieser Klasse. 



Foto-Impressionen 2. Mannschaft 



250. Pflichtspieleinsatz von Torsten Kroll 

Nach dem Heimspiel am 9. April wurde Torsten Kroll für seinen 250. Pflichtspieleinsatz geehrt. „Krolli“ 
absolvierte sein ersten Spiel am 1. August 2007 beim Pokalspiel in Herrenalb. Am letzten Sonntag beim 
Auswärtsspiel in Malsch hatte er nach zehn Jahren sein Jubiläumsspiel für die SG. 

 

Die Fußballabteilung gratulierte und überreichte ein Present. (auf dem Foto: Torsten Kroll (Nummer 4) 
mit Abteilungsleiter Manuel Brenk und  Spielausschuß-Mitglieder Björn Brenk und Florentin Pallasch) 



Foto-Impressionen zum Sportfest 23. bis 25. Juni 2017 



 

in memoriam Robert Weiler 1954 - 2016 



...was Stupferich bewegte… 

250-JÄHRIGE WEIHEJUBILÄUM DER PFARRKIRCHE ST. CYRIAKUS STUPFERICH 

Die Römisch-Katholische Kirchengemeinde Karlsruhe-Durlach-Bergdörfer, zu der auch die Pfarrei St. 
Cyriakus, Stupferich, gehört, feierte das 250-jährige Weihejubiläum der Pfarrkirche St. Cyriakus in 
Stupferich mit einem Festgottesdienst am 16. Oktober .2016 mit Erzbischof Stephan Burger. 
 
Die vor 257 Jahren festgestellte Notwendigkeit eines Kirchenneubaus, können Sie dem Auszug des im 
Jahr 1759 in Ettlingen erstellten Visitationsprotokolls entnehmen. 
„Die Kirche ist in hohem Maße baufällig und zu eng, um die Pfarrangehörigen aufzunehmen, die hier 
zusammen kommen. Deshalb halten sich viele von Predigt und Hl. Kommunion fern.“ 

Aufgrund dieses letzten Protokolls reichen die Maurer und Zimmerleute Glinzing und Wick – Bürger von 
Ettlingen – ihre Kostenvoranschläge für die Wiederherstellung der Kirche ein. Nach langen 
Verhandlungen mit den Zehntherren wurde im Sommer 1759 das alte Langhaus abgebrochen und auf 
dem alten Fundament neu errichtet. Vom Turm selbst wurde der untere Teil verwendet. Vor 
Weihnachten, am 17. Dezember 1759, waren Türen und Fenster eingebaut, so dass wieder 
Gottesdienst gehalten werden konnte. Die Kirche wurde erst 1760 ganz fertiggestellt. 

Wie die Kirche, deren Weihe erst nach 1765 vollzogen wurde, wohl im Jahr 1110 ausgesehen haben 
mag, vermag heute niemand mehr zu sagen. Man sagt wohl, dass sich der Altar an der Stelle befand, 
an der sich heute der Haupteingang befindet. Dokumentarisch ist dieser Tatbestand nirgends 
festgehalten. Einem Zeitungsbericht zufolge, der sich mit der Geschichte unseres Ortes befasst, war 
unsere im Codex Hirsaugiensis 1110 genannte Kirche aus Holz, die später abbrannte. Weder Akten des 
Bistums Speyer noch andere bestätigen diesen Sachverhalt. Der Bau einer neuen Kirche in 
Massivbauweise müsste schon vor 1438 erfolgt sein, da Stupferich ab dieser Zeit eine eigene Pfarrei 
unterhielt. 

Text und Foto: Stupferich.org 



...was Stupferich bewegte… 

Text und Foto: Stupferich.org 

BNN vom 2. November 2016 

BNN vom 20. Dezember 2016 



...was Stupferich bewegte… 

Text und Foto: Stupferich.org 

4. Februar 2017 – 90 Jahre Musikverein – Jubiläumskonzert  

Treue Besucher aus Stupferich, aber auch viele Ortsfremde zog es am 4.2.2017 ins Bergdorf 
Stupferich, um dem Jubiläumskonzert anlässlich des 90-jährigen Bestehens des Musikvereins Lyra 
gespannt zu lauschen. 

Unter der Leitung ihres Dirigenten Kian Jazdi, der inzwischen sein 2-jähriges Dirigat in Stupferich 
feierte, verzauberten die rund 40 Musikerinnen und Musiker das Publikum während einer 
spannenden musikalischen Reise durch Japan, Europa, den Orient und die USA. Es erklangen 
Werke von Jacob de Haan, Satoshi Yagisawa, The Beatles, Herb Albert, Willy Fransen, James L. 
Hosay, Armin Kofler und Richard Shermann. Anspruchsvoll, verträumt, temperamentvoll und 
traditionell. 

Mit zwei Zugaben verabschiedete sich das Blasorchester von seinem Publikum, das sich 
abschließend mit Standing Ovations nochmals bedankte. Es war ein Jubiläumskonzert wie man es 
sich gewünscht hatte. 



...was Stupferich bewegte… 

BNN vom 31. März 2017  Ausstellung „Stupferich meine Heimat  



...was Stupferich bewegte… 

15. und 16. Juli 2017  Festmeile Stupferich 

Die "5. Stupfericher Festmeile" wurde am Samstag, 15. Juli 2017 um 16:00 Uhr mit einem Fassanstich 
auf der Bühne West durch Herrn Oberbürgermeister Dr. Frank Mentrup eröffnet. Die örtlichen Vereine 
bieten neben einer großen Auswahl an verschiedenen Speisen und Getränken auch sportliche und 
kulturelle Einlagen sowie Aktivitäten für die kleinen Besucher an. 


